
Freizeitpokal 2020 
Dresdner Kinder- und Jugendspiele im Eiskunstlaufen 

- Ausschreibung – 
 
 
Veranstalter: Stadtsportbund Dresden e.V. 
 
Ausrichter: Dresdner Eislauf-Club e.V.  
 
Ort: Energieverbundarena – Eissporthalle Dresden 
Magdeburger Str. 10 
01067 Dresden 
 
Datum: 28.03.2020 
 
Meldeschluss: 28.02.2020, 12:00 Uhr 
Fax: 0351/4964019 
E-Mail: info@dresdner-eislauf-club.de 
 
Inhalt der Meldung: Name, Vorname / Geburtsdatum des Teilnehmers 
Wettbewerbskategorie / Verein 
 
Meldegebühr:  
 
15,- € je Teilnehmer Kategorie Mini AK 5, 6 und  
25,- € je Teilnehmer aller anderen Kategorien 

 

 
Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig.  
Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Meldegebühr handelt und keine Rückerstattung bei 
Abmeldung oder Nichtantritt erfolgt. 
Bankverbindung: 

DEC Dresdner Eislauf-Club e. V. 
IBAN    DE19 8707 0024 0100 0736 00 

BIC       DEUTDEDBCHE 
Zahlungsgrund: FZP2020, Name des Sportlers, Verein 
 

Der Einzahlungsbeleg ist vor Wettkampfbeginn vorzulegen.   
Für am Wettkampftag bar eingezahlte Meldegebühren wird eine Bearbeitungsgebühr von 5,-€ 
erhoben. 
 
 
Teilnahmebedingung: Die Wettbewerbe sind offen für Kinder und Jugendliche im Amateursport, 
welche einem Eissportverein angehören und in Besitz einer gültige Läuferlizenz  sind. Ausgeschlossen sind 
Landeskader und Sportler, welche zu Deutschen Meisterschaften gestartet sind. Der Veranstalter behält sich 
vor, fehlerhaft gemeldete Sportler/innen nach Rücksprache mit dem sportlichen Leiter außerhalb der Wertung 
laufen zu lassen.  
Die Kategorien Breitensport Erwachsene werden außerhalb der Dresdner- Kinder- und Jugendspiele gewertet. 
 
Teilnehmerbegrenzung: Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Teilnehmerzahl bei zu großer 
Meldungszahl nachträglich zu begrenzen,  bzw. bei zu geringer Teilnehmerzahl einer Kategorie, diese zu 
streichen. 
 
Preisrichter:  Die teilnehmenden Landesverbände werden gebeten, einen Preisrichter zu stellen. Wird kein 
Preisrichter gestellt, sind pro gemeldetem Sportler 10 € mehr Meldegebühr zu zahlen.  
 

Wertung: Die Wettbewerbe werden gemäß DKB und ISU –Regularien durchgeführt, sofern in dieser 
Ausschreibung nichts anderes ausgeführt ist. Es wird nach dem ISU-Judging-System gewertet. Die 

Sieger in jeder Kategorie erhalten einen Pokal. Die drei Erstplatzierten erhalten Medaillen. Alle Teilnehmer 
erhalten Urkunden. 
Sollte in einer Kategorie nur ein Sportler/ eine Sportlerin teilnehmen, werden nur Medaillen überreicht. 



Zeitplan: Ein detaillierter Zeitplan wird nach Eingang aller Meldungen erstellt und an alle Vereine gesandt. Bitte 
Adresse, Faxnummer oder E-Mailadresse auf der Meldung angeben. 
 
Sportpass: Vor Wettbewerbsbeginn ist der Besitz eines gültigen Sportpasses nachzuweisen sowie ein gültiges 
Gesundheitszeugnis im Meldebüro vorzulegen. 
 
 

Musikwiedergabe: MP3 / Notfall – CD 
MP3 ist mit Anmeldung per Email (wettkaempfe@dresdner-eislauf-club.de) zu senden/ USB als 
Sicherungskopie muss vorhanden sein. Der Dateiname muss wie folgt bezeichnet werden: 
Kür: name.vorname-kategorie-fp.mp3 
 
Auslosung: Die Auslosung erfolgt per Computer. 
 
Haftpflicht: Der Veranstalter und der Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung für 
Schäden jeglicher Art. 

 
Datenschutz:  

Meldelisten und Ergebnisse und ggf. Fotos von Sportlern werden in der Presse, im Internet und auf 
der Homepage/Facebook Seite des Veranstalters veröffentlicht, gegebenenfalls erfolgt eine 
Übertragung per „Live-Stream“. Mit der Anmeldung zum Wettbewerb stimmen der Sportler bzw. seine 
gesetzlichen Vertreter der Veröffentlichung zu.  

  

mailto:wettkaempfe@dresdner-eislauf-club.de


KATEGORIEN 
 
Minis U5 und jünger: Teilnehmer, die nach dem 01.07.2014 geboren sind 
 
Die Läufer/innen zeigen eine vorgeschriebene Elementefolge nach frei wählbarer Musik. 
Musik mit Gesang ist erlaubt. 
Vorgeschriebene Elemente: 
- 1 Kreis Nachstoßschritt vorwärts oder vorwärts übersetzen 
- 1 Kreis Nachstoßschritt rückwärts oder rückwärts übersetzen 
- Gleitschritte vorwärts (halbe Bahn) mit anschließendem Storch (mind. 10 Meter) und 
  Bremsen 
- Gleitschritte vorwärts in Gegenrichtung zur Hocke (mind. 10 Meter) 
Die Reihenfolge ist einzuhalten! 
 
 
Minis U6 Teilnehmer, die zwischen dem 01.07.2013 und 30.06.2014 geboren sind 
 
Die Läufer/innen zeigen eine vorgeschriebene Elementenfolge nach frei wählbarer Musik. 
Musik mit Gesang ist erlaubt. 
- Übersetzen vorwärts in 8er-Form (zwei Achter; keine zwei Kreise) 
- daraus in große Gerade / Hocke bb oder Kanone eb (ca.10m) / Gleitschritte in den 
  Storch (ca.10m) 
- Übersetzen rückwärts 2 Kreise (Richtung freigestellt) 
- Sprung nach Wahl 
- Grundpirouette eb oder bb (mind. 3 Umdrehungen) – Bonus für Sitz- oder Waagepirouette 
- Sprung nach Wahl (keine Wiederholung) 
Die Reihenfolge ist einzuhalten! 
 
 
In den Minikategorien erfolgt keine getrennte Wertung zwischen Jungen und Mädchen.  
Zur Ergebnisermittlung in den Mini-Kategorien wird das OBO-System (6,0) mit A-und B-Note 
angewendet. Eine höhere A-Note entscheidet bei Punktgleichheit über den besseren Platz. 
 

Anfänger Mädchen und Jungen 
 
U 7 
Startberechtigt sind Sportler, die zwischen dem 01.07.20012 und dem 30.06.2013 geboren 
sind. 
 
U 8 
Startberechtigt sind Sportler, die zwischen dem 01.07.2011 und dem 30.06.2012 geboren 
sind. 

 
U 9 
Startberechtigt sind Sportler, die zwischen dem 01.07.2010 und dem 30.06.2011 geboren 
sind. 
 
U 10 
Startberechtigt sind Sportler, die zwischen dem 01.07.2009 und dem 30.06.2010 geboren 
sind. 
 
Es erfolgt eine getrennte Wertung von Mädchen und Jungen. 
 
Für alle Anfängerkategorien gelten die Durchführungsbestimmungen der DEU vom November 2018. 
 
Der Wettkampf besteht nur aus einem Kürprogramm.  

 



Kürlänge  

 

Die Kürlänge beträgt 3:00 Min +/-10 Sek.  
Kürzere Kürlängen (unter 2:50 Min.) werden nicht mit einem Abzug bestraft. 
Ein ausgewogenes Kürprogramm im Einzellaufen für Mädchen und Jungen besteht aus: 
a) Sprünge: Maximal sechs (6) Sprungelemente. Ab der U8 muss ein Sprung vom Typ des Axels 
enthalten sein. Es können bis zu zwei (2) Sprungkombinationen oder Sprungsequenzen enthalten 
sein. Die Sprungkombination darf nur zwei (2) Sprünge enthalten. Eine Sprungsequenz kann aus 
jedem Sprungtyp in Verbindung mit einem Axel bestehen. Der Axel muss mit einem direkten 
Absprung aus der Landung des ersten Sprunges gezeigt werden. Es sind keine Verbindungs-oder 
Spitzenschritte erlaubt. Sprungwiederholungen: Jeder Sprung darf grundsätzlich nur einmal 
wiederholt werden. Das heißt jeder Sprung darf maximal zweimal gezeigt werden. Sprünge mit 
gleichem Namen, aber unterschiedlichen Umdrehungen, werden als unterschiedliche Sprünge 
gezählt. Maximal 2 Dreifachsprünge dürfen in einer Sprungkombination oder Sprungsequenz 
wiederholt werden. 
Durchführungsbestimmungen Eiskunstlaufen(DfBestDKBEK)3Stand: November 2018 
b) Pirouetten: Maximal 2 Pirouetten unterschiedlicher Natur dürfen gezeigt werden, wobei eine 
Pirouette eine Pirouette in einer Position sein muss. (Unterschiedlicher Natur bedeutet, dass die 
Abkürzung unterschiedlich ist.)  
c) Schrittfolge Maximal eine (1) Schrittfolge, die eindeutig sichtbar sein muss 
 

Neulinge Mädchen / Jungen 
 
zugelassen sind Sportler/innen mit mindestens KK 5 und 
geboren zwischen 1.7.2009 und 30.6.2007 
Gefordert ist eine Kür gemäß ISU Communication 2242 und ggf. deren Anpassung sowie die 
entsprechenden DEU-Festlegungen.  
Kür: 3:00 min+/- 10 sec 
 

Nachwuchs Mädchen / Jungen 
 
Teilnahmevoraussetzung: ab KK4 
Startberechtigt sind Sportler/innen, die vor dem 1.Juli 2019: 10 Jahre, aber 
noch nicht 15 Jahre alt sind 
Gefordert ist  eine Kür. 
Kür: 3:00 min +/- 10 sec 
 

 
In den Nachwuchskategorien gelten die Programminhalte gem. aktueller ISU 
Communication sowie die entsprechenden DEU-Festlegungen. Bei hoher Teilnehmerzahl 
wird nach Alter getrennt. 
 
  



KATEGORIEN Breitensport – EINZELLAUF 

 
Freiläufer ohne Kürklasse 
 
Gefordert ist eine Kür mit einer Länge von max. 2:00 min +/- 10 sec 
- 4 Sprünge, maximal 2 Wiederholungen (Axel und Kombinationen 
sind nicht erlaubt.) 
- 1 Schrittfolge über die halbe Bahn, 
- 1 Flieger oder Spirale (Richtung freigestellt; Mindestdauer: 3 sec) 
- 1 Pirouette in einer Basisposition (mind. 3 Umdrehungen) 
 
Skating Skills:                  Faktor 2,0 
Performance/Execution: Faktor 1,0 

 

Figurenläufer ohne Kürklasse 
 
Gefordert ist eine Kür mit einer Länge von max. 3:10 min 
Kürzere Programme haben keinen Abzug zur Folge. 
Kürinhalt: 
- 6 Einfachsprünge (Axel und Doppelsprünge sind nicht erlaubt), 
- maximal 2 Sprungkombinationen oder -sequenzen 
Die Sprungkombination darf aus maximal 2 gelisteten Sprüngen bestehen. 
Sprungsequenzen kann jede Anzahl von Sprüngen enthalten, wobei nur die 
beiden höchstwertigen Sprünge in die Wertung eingehen. Jeder Sprung darf 
maximal 2-mal gezeigt werden. 
- Maximal 2 verschiedene Pirouetten, wobei mindestens eine Pirouette in 
einer Basisposition ausgeführt werden muss. 
- Maximal eine Schrittfolge über gesamte Bahn. 
 
Skating Skills:                  Faktor 2,0 
Performance/Execution: Faktor 1,0 

 
Figurenläufer KK8 / KK 7 
 
Gefordert ist eine Kür mit einer Länge von 3:10 sec 
Kürzere Programme haben keinen Abzug zur Folge. 
Kürinhalt: 
- 6 Einfachsprünge 
Davon muss ein Sprung ein Typ des Axels sein. Ein Dreiersprung erfüllt die 
Anforderungen, geht aber nicht in die Wertung ein. 
- maximal 2 Sprungkombinationen oder -sequenzen 
Die Sprungkombination darf aus maximal 2 gelisteten Sprüngen bestehen. 
Sprungsequenzen kann jede Anzahl von Sprüngen enthalten, wobei nur die 
beiden höchstwertigen Sprünge in die Wertung eingehen. Jeder Sprung darf 
maximal 2-mal gezeigt werden. 
- Maximal 2 verschiedene Pirouetten, wobei mindestens eine Pirouette in einer 
Basisposition ausgeführt werden muss. 
- Maximal eine Schrittfolge über gesamte Bahn.  
- Erlaubt sind alle Einfachsprünge einschließlich Axel! Jeder Sprung darf max. zweimal 
  gezeigt werden. 
 
Skating Skills:                  Faktor 2,0 
Performance/Execution: Faktor 1,0  

 
  



Kunstläufer KK6 / KK5 
 
Offen für Sportler die aufgrund ihres Alters nicht in den anderen Kategorien starten können. Für diese 
Kategorie gelten die Durchführungsbestimmungen der DEU für Anfänger U10 vom November 
2018 bzw. jünger. 
 
Zu den Wettkämpfen Freiläufer/ Figuren- und Kunstläufer sind nur Breitensportler zugelassen!  
Nach Meldeschluss werden die Teilnehmer ggf. nach Kürklassen bzw. Alter getrennt. 
 
 
Bei Bedarf werden die oben genannten Kategorien im Breitensport mit dem OBO-System 
gewertet. 
 
 
 

 
Breitensport Erwachsene 
 

ISU Master  - Dauer 3:00 min (+/- 10 Sek.) 

 
Anforderungen gemäß ISU Adult Competitions 2020 ISU Technical Rules 
ohne Alterskategorien, sollte es eine große Teilnehmeranzahl geben, wird seiens des    veranstalters 
getrennt 
 
Die Programmkomponenten werden mit dem Faktor 1,6 multipliziert.  

  

ISU Gold   - Dauer 2:50 Min (+/- 10 Sek.)  

Anforderungen gemäß ISU Adult Competitions 2020 ISU Technical Rules 
 

Die Programmkomponenten werden mit dem Faktor 1,2 multipliziert. 

ISU Silber – Dauer: 2:00 min (+/- 10 Sek.) 

Anforderungen gemäß ISU Adult Competitions 2020 ISU Technical Rules  
 
Gewertet werden Elemente bis Level 2. Zusätzlich gezeigte Elemente gehen 
nicht in die Wertung ein. Jeder Sturz erhält 0,5 Punkte Abzug. 
 

 
Die Programmkomponenten werden mit dem Faktor 1,6 multipliziert. 
 

ISU Bronze – Dauer: 1:40 min (+/- 10 Sek.)  

 
Anforderungen gemäß ISU Adult Competitions 2020 ISU Technical Rules 
 
 
Die Programmkomponenten werden mit dem Faktor 1,2 multipliziert. 
 
 
Die besten Sportler aus Sachsen in den Kategorien Breitensport Erwachsene, in denen 
Sachsen vertreten ist, bekommen den Landespokal und den Titel „Sachsenmeister 2020". 
 
 
 



 
 


